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Halle a d Saale Dienstag den 6 Dezember
e Vor einiger Zeit berichteten wir über die Thätigkeit der

bürgerlich demokratiſchen Partei in Berlin ünd in RheinPolitiſche Ueberſicht
ch dem jetzt vorliegenden ſtenographiſchen Berichte der Weſtf i i llen einem Schritte der von unſerer ElbſchiffahrtNach jäh e land Weſtfalen und wir verzeichneten die Gründung von ent ſchließen zu e r Ah e vgede des Herrn Oaugauer Staatsſekretär im Reichejuſtiz ſprechenden politiſchen Vereinen in mehrern Orten z B in don e er nern becetheit Puben her detg

amt in der am Gonnabend abgehaltenen Sitzgedes Rache der Stadt Hagen Dort hat nun auch vorgeſtern ein Partei heſtandem daß das eiſe Ufer der Unterelbe preußiſches Gebiet ſt
tages verüht die Annahme auf einem Wißrerſtärrin daß die tag in ſeiner Art der neunte der rheiniſch weſtfäliſchen und nur das andere unter hamburger Stäatsoberhoheit ſteht
Reichsregierung durch die in 2r e enao vor Deinokratie ſtattgefunden Ueber die Militärvorlage nahm Es iſt jedoch zu einem endlichen Projekte nunmehr eine völlige
eſchlagene Abänderung des 180 des Str G eBuches die die Verſammlung die nachfolgende Reſolution an Uebereinſtimmung herbeigeführt worden und die Ausführung

Wiedereinführung der DToleranzhäuſer Leagbſichtige Der heutige aus acht Reichstagswahlkreiſen beſchickte Partei Lit einen Koſtengufwande von 8 Millionen geplant geht
Auf ſolche würde auch der neue J 180 Anwendung finden tag der demokratiſchen Partei in Rheinland und Weſtfalen er däbin das Stromprofil ander Norderelbe zu e um

Rur das bloße Vermiethen einer Wohnung wenn auch mit klärk ſich gegen jede Erhöhnng der Präfenzziffer dadurch die Stromgelchwindigkeit zu erhöhen und mit Hilfe von
da Unzucht getrieben wird ſoll falls dieu Wiſſen daßdem Wiſſen gen beobachtet werden nicht

bezüglichen polizejlichen Anordnnn
ſtrafbar ſein

Sämmtliche Redner über die Vorlage waren von der ent
eſetzten Auffaſſung ausgegangen Um ſo auffälliger iſtde Ia L Stahtsfetretar erſt am Schluſſe der Sitzung näch

der Rede des Abg Bebel Veranlaſſung nahm dieſe Voraus
ſetzung zurückzuweiſen Der Abg Holleuffer wie der Abg
Traeger die Herren Groeber und Schneider Hamm hatten
der Reihe nach von der Kaſernirung der Proſtitution als
Abſicht der Vorlage geſprochen Nach dem Abg Traeger gab
der Staatsſekretär eine längere Erklärung ab in der er u a

bemerkte SDie Strafbeſtimmungen über Kuppelei und Zuhälterei die
in der Vorlage gemachteſind ſind eigentlich wenn ich die
Herren richtig verſtandenzhabe im weſentlichen gebilligt

Erſt nachdem Bebel die Frage einer längern Erörterung ünter
zogen hatte ſah der Staatsſekretär ſich verankaßt dieſe Auf
faſſung zu berichtigen

Jn unſern Regierungskreiſen ſcheint es Männer zu geben
denen die in der lex EReinze vorgeſchlagene Strafbeſtinimung
gegen die Verbreitung unzüchtiger Schriften noch nicht
weit genug geht Die Nordd Allg Ztg bezweifelt ob an
geſichts der Leiſtungen der realiſtiſchen und naturaliſtiſchen
Schule in der Litteratur der S 184 genug thue Die
Schriften die ſie im Auge habe brauchten nicht einmal un
züchtig ſein und könnten dennoch verrohend und entſittlichend
wirken Welche Schriften das ſind

Nicht ſo ſehr ſchreibt die N A die ſeichte und
leichte franzöſiſche Litteratur iſt es welche wir hierbei im
Auge haben die Franzoſen bewahren faſt immer den auch
ihren leichtfertigſten Schriftſtellern und Leſern angebornen
Charakterzug des Graziöſen Jn den nordiſchen Ländern
aber ſpeziell in Norwegen und Dänemark florirt eine Schule
welche die naturaliſtiſchen Lorbeern ihrer franzöſiſchen Lehr
meiſter nicht ſchlafen läßt und in noxdiſcher Plumpheit Dinge
behandelt welche die Franzoſen graziös verſchleiern Ohne
Nachfolge ſind dieſe hypernaturaliſtiſchen Nordleute auch bei
uns nicht geblieben

Alſo die graziöſen Schriften der Zola Guy de Mau
paſſant uſw ſollen erlaubt bleiben aber die Verbreiter der
Schriften der Jbſen u Gen und deren deutſche Nachahmer
müſſen als verrohend und entſittlichend dem Strafrichter ver
fallen Sind wir wirklich ſchon ſo weit

Ueber die politiſche Lage insbeſondere über die Stellung
der deutſchfreiſinnigen Partei zur Militärvorlage und
zum Reichskanzler Grafen Caprivi hat der Abgeordnete
Dr Alexz Meyer am vorigen Sountag in Büttſtädt eine
beachtenswerthe Rede gehalten Der dortige Freiſinnige
Verein feierte fein Stiftungsfeſt und anf die Einladung
dieſes Vereins hin hielt Herr Dr Meyer die Rede die in ihrer

re Tonart ſehr an die Ausführungen des Abg Rickert
bei der Generalberathung des Etats im Reichstgge erinſert
Vor allem verwahrte Dr Alex Meyer die freiſinnige Partei
gegen den Vorwurf als ob ſie nur immer kritiſirend und ver
neinend Zufgetreten ſei und fortgeſetzt auftrete ſo daß ſie
ſchließlich den Beſtand des Reiches in Frage ſtelle m
Gegentheil habe die freiſinnige Partei die Regierung ülir immer
auf das hingewieſen was diefer ſelbſt am Ende als gut und
dienlich erſchienen ſei So ſeines alich mit der zweifährigen

Dienſt zeit SSeitsdreißig Jahren ſosführte Nedner ans haben die
Deutſchfreiſinnigen und ihre politiſchen Vorlänfer auf die Ein
führung der zweijährigen Dienſtzeit hingedrängtz aber unler
der mehr oder minder offenen Verdächtigung Valerlandsfeinde
sisſeinz ſind ſie ſtets damit abgewieſen worden jetzt bietet nun
die Regierung ſelbſtedieſe r dar Nun trete
freilichedi Regierung wieder vor die freiſinnige Partei hin und

e gar ſeht ihr ſebt wöllen wix jetzt wöllt ihr aber wieder
nicht Das ſei richtig indeſſen die freiſinnige Partei wolle unr
deswegen nicht ſo wie die Regierung wolle weil ihr die Sache
in dervon der Regierung dargebokenen Form zu thener ſei

Der Reichskanzler General Egp rivi gegen den ſonſt die frei
ſinnige Partei nichts habe und den Fs für einen redlichen Mann

alte habe die Militärvorlage auch nur einbringen und dem
Volke den gzwalti en Mehraufwand den ſie erfordere anſinnen
können weil er in völliger Unkenntniß der bürgerlichen Ver
hältniſſe ſich beſinde Ueber die Ausſichten der Vorlage
i Stage überhaupt ſei zur Zeit ſchwer etwas t ſagen

an ar einer ſchier unentwirrbar ſcheinenden Sitnation
Reen er Die Enſſcheidunt läge beim Eentr um ünd bei den

ationallberalen Wie dieſe aber ſich entſchließen würden
ber e zur Stunde noch pridiges Zu und die

übrigen Reichstagsmitglieder ſelbſt würden es wahrſcheinlich
nicht wel eher erfahren als die tungleter im Lande Die
freiſtuntge Partei ſei berelt einen Betrag dis zu
25 Mälliönen als nothwendige Koſten für die Eütführung

zweiſährigen Dienſtzeit zu be will igen und Auf dieſer
rundlage werde gegenwärtig mit den andern Parteien ver

Cudelt Die genannte Summe ſelbſt dürfe aber auch nicht durch
rhöhung von Sieuern gedeckt we
etenige der Bierſteuer eine
ufhehung der bekannten Liebesgaben welche gewiſſe große

3ucvafteſten S all verzeichnet der uns vorliegende Berichtauf die Rede Hr Mehers hin es S 9

xden von denen zum Beiſpiel
abſolut ſchädliche ſei ſondern durch

des Heeres gegen jede Erhöhung der Ausgaben für
militäriſche Zwecke für geſetliche e derzwei jährigen Dienſtzeit für alle affengattungen
unter Beſeitig ung des Seinjährig freiwilligen
Dienſte s für Beſeitigüng aller für die feldtüchtige Aus
rüſtung der Truppen überflüſſigen Ausgaben im Heere Er
erwartet bom Reichstagge daß er den entgegengeſetzten Be
ſtrebungen der verbündeten Regierungen den äußerſten Wider
ſtand entgegenſetzt und auf dem Wege internationaler Verein
barung eine allgemeine Abrüſtung anbahnen wird

Weniger als dieſe Reſolution über anzubghuende all gemeine
Abrüſtung ſchweift in die Ferne ein zweite Reſolution über
die Miquelſſchen Steuervorla gen Ueber dieſe ſprach
als Referent Herr Rechtsanwalt Kohn aus Dortmund und
zwar erklärke ſich derſelbe ganz und voll als Geguer der Ver
mögensſteuer Die Verſammlung zeigte ſich anderer An
ſchauung und nahm nachſtehende Reſolution an

Der Paärteitag fordert die Beibehaltung der Grund
ſteuer und Bergwerksabgabe als Staatsſteuer er
ſtimmt einer Bermögensſteuer an ſich zu in der Er
wägung daß erſtens dieſelbe ein Korrektiv dafür bildet daß
die vermögenden Klaſſen von den indirekten Steuern bei
weitem nicht in demſelben Maße getroffen werden wie die
unvermögenden Klaſſen daß dieſelbe zweitens den unbebauten
Spekulationsbaugrund und die axbeitsloſen Gewinne aus dem
ſelben trifft die bisher von jeder Steuer befreit ſind Er
verlangt die Beſeitigung der Gebäudeſteuer und in
kommunaler Beziehung die Beſteuerung des unbebauten
Baugrundes nach dem Kaufwerthe die Beſeitigung
aller indirekten Gemeinde Abgaben ſowie Einführung
des geheimen und gleichen Wahlrechtes für die Ge
meindevertretung und Herbeiführung leiſtungsfähiger
Gemeinden

Auch andere Fragen ſtanden auf der Tagesordnung z B
Bodenbeſitzreform und Staat Kirche und Schule
Ueber dieſe wurden der vorgerückten Zeit wegen keine Be
ſchlüſſe mehr gefaßt

Deutſches Reich
Ueber eine Unterhaltang des Fürſten Bismarck am letzten

Sonnabend im Kaiſerzimmer des Lehrter Bahnhofes in Berlin
mit den nationalliberalen Abgeordneten Enneccerus und Schoof
wird der Nat Ztg nachträglich noch einiges berichtet Danach
gab der Fürſt in dem Geſpräche der Hoffnung Ausdruck daß die
Militärvorlage nicht ohne Aenderungen angenommen werden
würde und frägte dann die Anweſenden Was ſagen Sie zu der
Wahl in Arnswalde Einer der Herren antwortete es
müßteneunter den für Ahlwardt abgegebenen Stimmen viele frei
ſinnige geweſen ſein was ſchon daraus hervörgehe daß die
Deutſchfreiſinnigen über 3000 Stimmen weniger gehabt hätten
als bei der letzten Wahl und die könnten doch nicht ohne weiteres
in die Erdes geſünken ſein Der Fürſt aber war der Meinnng
Es werden ſich wohl alle Parteien dabei betheiligtehaben

und äußerte nach der weitern Bemerkung daß der Rückgaug der
freiſinnigen Stimmen um ſo auffälliger wäre als der freiſinnige
Kandidat ein ſogenannker güter Kandidat geweſen ſei die An
ſicht Die Wahl Ahlwardt s ſcheint mir ein Syniptom der
inimer weiter um ſich greifenden Unzufriedenheit zu ſein

Dem et iſt ein Antrag der deutkſchfreiſinnigen Ab
eordneten Gold ſchmidte und Dr Hirſch zugegangen den

Artikel 61 des Allgemeinen Deutſchen Handelsgeſesbuches Bundes
Geſetzblatt 4869 S 40H in nachſtehender Weiſe abzuändern
Das Dienſtverhältuniß zwiſchen dem Prinz ipal und dem
Handlung sdiener kann von jedem Theile mit Ablauf eines
jeden Kalendervierteljahres nach dorgängiger ſechswöchentlicher
Kündigung anfgehoben werden Iſt durch Verkrag eine kürzere
oder längere Kündigungsfriſt bedungen ſo müſſen ſie für beide
Theile gkeich ſein Vereinbarungen welche dieſer Beſtimmung
zitwiderlaufen ſind nichtig Beim Abgange können die Handlung

gehilfen ein Zeugniß über die Art und Dauer ihrer Beſchäfrigung
fordern Dieſes Zeugniß iſt auf Verlangen der Handlungsgehilfen
auch auf ihce du und ihre Leiſtungen guszudehnen Jn
betreff der Handlungslehrlinge iſt die Dauer der Lehrzeit nach
dem Lehrverträge Und in Ermängehiiſig r iger Beſtimmiiigen nache der örtlichen Verordnungen oder dem Orts

gebrauche zu beurtheilen 58
Jn Nordhauſen ſo wird uns von dort geſchrieben be

ſchloß eine geſtern abend dort abgebhattene ſtark beſüchte Ver
ſammlung des Böttcher Gewerkes einſtimniig n

n die gekitioman den Reichstag einzureichen worin e
plante Erhöhung der Brauſte u er proteltirt wird Die
San iſt damit begründet daß das ſchon einmal durch

rannkweinſteuer hart ebetro
die

ffene BöttcherHandwerk vor einerzweiten ſehr cnbſindlſchen Schädigeng wahre Nite x

Jn dem Gemeindexath von Apolda in dem die Sozial
demokratie Mehrere Mitglieder beſiht kommt es von Zeit zu Zeit
zu lebhaften Scenen Selten aber war die S r groß
wie in der leßten Sitzung wo das Schreiben eines Mitgliedes
zur Verleſüng kam in dem beantragt wurde dem Mitgliede
Leudtert das Mißfallen der Körperſchaft auszuſprechen weil er
gelegentlich ſolche Müglieder die ſich nicht uit ehit beſchäf
tigen als Waſchlappen Wezeichnet batte Es kam zu ſehrcharfen Ah Zeinanderſehungen und es fe lte nicht viel daß Leutert
ürch einen auf Veranlaſſung des Vorſitzenden hexrbeigerufenen

Schutzmann wegen Verftoßes gegen die Gemeinde Ordünng aus
dem Sagle entfernt wurde Zuleßt würde der Fall als genügend
erörtert erklärt Leutert iſt der ſozialdemokratiſche Reichstagsndieat fend ctade

Gehirnhantentzündung 1 Gehiruen

Baggerungen die tiefe Fahrrinne ganz zu verlegen und zu be
raden Die KorrektjonsArbeiten durch die es gelingen ſoll die
häufigen Schiffskolliſionen zu vermeiden und den großen und
tiefgehenden Seeſchiffen das ſüdliche Fahrwaſſer allein zu über
kgſſen werden in der Anlage von Bauwerken Buhnen und
Parallelwerken beſtehen Ein erfreuliches Zeichen in dieſen Be
ſchlüſſen iſt das daß die alte Hanſaſtadt trotz der jüngſten
ſchweren Prüfungen die Kraft nicht verloren hat neue große
Opfer zu bringen welche dem geſchädigten Handel und auch den
Jntereſſen des Geſammtvaterlandes dienen ſollen

Halle und Amgegend
Halle den 6 Dez

Jn der vom Stadttheater für morgen angeſetzten Aufführung von Cavalleria rusticana Rngt die Rolle des
Turiddu zu erſtenmal Hr Caliga Außer dieſer eingktigen
Oper wird noch Großſtadthuft gegeben Die Vorſtellung
beginnt ums7 Uhr Mehrfachen Wünſchen entſprechend findet
äm Donnerstag nochmals eine Wiederholung des Schwankes
Die Orientkreife ſtatt Als Zugabe wird der SchwankJn Civil angeſchloſſen Dieſe Donnerstags Vorſtellung wird

außer Abonnement bei kleinen Preiſen gegeben Am
Freita geerſcheint eine Wiederholung der komiſchen Oper Di e
kuſt igen Weiber von Windſor im Abonnement auf
die Kartenfarbe gelb auf dem Spielplan

Die Photographiſche Geſellſchaft hält morgen eine
Sitzung diesmal im kleinen Saale der Kaiferſäle Jn der
ſelben wird u a Hr Dr Czapski Jena über den großen
mikrophotögraphifchen Apparat von Karl Zeiß Jena ſprechen
und den Apparat ſelbſt vorführen

Das Kaiſerliche Patentamt ertheilte den Herren A Bruns
und F Neubert hier ein Patent auf ein Gefäß zur Her
ſtellung ſchänmender Getränke durch Gährung Kl 6
Nr 66,579

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 44 Perſonen
einſchl 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbenen Orksfremden

und zwar an Lungenſchwindſucht 3 Verblutung nach der Geburt I
Lungenentzündung 2 Stichverletzung des Darms Bauchfell
entzündung 1 Lungenembolie 2 Keuchhuſten 2 Leber und Herz
leiden 1 Gehirntumor 1 Krämpfen 3 Diphtherie Halswirbel
tuberkuloſe 1 Typhus 1 Schlaganfall 2 Nierenentzündung 1
eitriger Bauchfellentzündung 1 Meningitis tuberculosa I tuberkul

e 2 Kehlkopfecroup 1
Magenkrebs 1 Altersſchwüche 2 Altersverblödung 1 Alters
ſchwäche und Herzfehler 4 gierung 1 Bauchfell
entzündüng l Luftröhreuentzündung 1 akuter Miliartuberkuloſe 1
Herzlähmung 1 Herzſchwäche und Lungenödem 2 Herzſchlag
Lungenlähmung 2 Herzlähmung bei Altersſchwäche 1

Jener Hausdjener der wie wir geſtern berichteten als
ſtiller Theilhaber eines hieſigen größern Glas und

Porzethanwagreugeſchäftes nach und nach ein ganzes
Lager Sansgeſucht guter Waare ſich rechtswidrig an
eignete hat nach den Ermittelungen der Kriminalpolizei
große Mengen des geſtohlenen Gutes auch an einen hieſigen
Gaſtwirth und ſonſtige Bekannke verkauft Die erwähnten
Diebereien waren bis etwa Oktober d J betrieben worden
Als der diebiſche Diener im Oktober in einem andern gleich
artigen Geſchäfte Stellung erhielt ſetzte er ſeine Diebereien in
noch größeren Untfange fort Ein zweiter Hausdiener

Deſſen Treiben die Kriminalpolizei ans Licht zog ſtahl fortgeſetzt
Kolonialiwaaren und Eigärren war aber ſo uneigennützig daß
ex die ganze Beute an gule Freunde verſchenkte Ein Paletot
marder der ſich Frende nennt und angeblich in Leipzig
ſeinen Wohnſitz haben will ſüchte in den letzten Wochen
wiederholt hieſige Gaſtwirth ſchaften heim er Menſch
giebt au derart an Zerſtrenung zu leiden daß er gar
nicht bemerkt wenn er jedes nal beim Verlaſſen eines
Gaſthaufes än einen freinden Ueberzieher fährt Der Dieb
verkaufte die Ueberzieher zumeiſt in Merſeburg Schkenditz c
Eines gröben Vertrauensmißbrauchs machte ſich die
Wittwe G ſchuldig Durch Vorſpiegelung großer Bedurfiig
keit wußte ſie verſchiedene Damen zu veranlaſſen ihr Wäſche ee
zum Zeichnen anzuvertrauen in welcher Handarbeit ſie beſondere
Geſchicklichkeit zu beſitzen gugab Die G verpfändete ſofort die
ihr anvertrauten Gegenſtände und verwendete den Ertrag in

rem Nutzen Jn Giebichenſtein wurde in der Nacht zum
3 d aus einem Grundſtücke in der Wittekindſtraße von einem
nicht verſchloſſen geweſenen Trockenboden Wäſche geſtohlen

hegtſchiebenen Häuſern ſind wieder Flurlampen entwendet
orden

Ordentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung zu Halle

S Monkag 5 De z
Am Vorſtandstiſche ſind anweſend die

berger ſiellvertretender r undSache eder gettreber ne
Sam Magiſtratstiſche die HerrenZürgerietlter Dr

Dönätz Ernſt Hil

ſtein und de S 4Nachdem von einer milt t r Unterſchriften bedeckten
Petftion der Anvohner der Man ergaſfe die um Aenderung
dieſes Namens in Mauerſtraße bitten Kenntniß genommen
und dieſelbe der Petitienskommiſſion überwieſen war wurde das
Protökoll der letzten ordentlichen Sitzung verleſen und an
genommen

1 Mit rkegrakwe auf den Beſchluß der Verſammlung vom
11 Juli legt der Magiſtrat eine Nachweiſung über die
bisher auf die neue Anleihe von 7,000,000 M er

rren Prof Dittenmeiſter Schulse

Oberbü ermeiſter Staudemitdt Stodtatde Arndt Vonſtedt
enhbagen v Holly Jochmus Kefer

kolgten Bewilligungen zur Kenntniß vor Der Hericht



erſtaktter der Finauzkommiſſion Hr Steckuex theilt der Ver
ammlu das e her ne eberſicht erhaltenhoben h zit n en ewe tn wäre daß u

vorzeitige Veröffentlichung auf die dan
Verhandlungen einen ſchädlichen Einfluß hälte ausüben können
Heute ſei dies nicht mehr der Fall und der verlangte Bericht
Bnne nimmehr erſtattet werden Für die Ausführung von Bauten

ſeien u a veranſchlagt worden hNiederlegung und Neubau des Rathskellers 752,000 M
Neubau des Schlacht und Viehhofes 1000,000
Nenban des Landwehr Zeug hauſes 391000
Erweiterung der höhern Mädchenſchule 238,000
Bau der Kuttelbrüche ä47000Ankauf des Andreas h 651000Ankauf der Grundſtücke Rathhausgaſſe Nr 17 19 212,000
Bauplatz für die Kirche im Süden 10000
Bau der Diakonatshänſer zu St Ulrich 90000
Ankauf vom Poſtgrundſtückzur Straßen Regtulirung 66 000
Anderweitige Straßen Regulirungen 250,000
Erweiterung und Ausban des Kanalnetzes 800000
Umbau der Schi erbrücke L 50,600 e

u von zwei Mittelſchulen 400,000Neübaud Sagen auf der Peißnitz 131,000
Neubau der Desinfektions Anſtalt 50,000
uhau der Feuerwache 150,000Neubau des Elektrizitäts Werkes 1,200,000

Erweiterung des Rathhauſes 400000
Neubau des ſtädtiſchen Ba des 200,000
Unvorhergeſehenes und Kursverluſt 1000Von dieſen Anſchlägen ſeien bis zum 28 Aug d J bereits feſt

bewilligt worden für
Niederlegung und Neubau des Ralhskellers 764,000 MNeubau des Schlacht und Viebbofes 1083000
Neubau des Landwehr Zeughauſes 8349
Erweiterung der höhern Mädchenſchule 27,900
Bau der Kuttelbrücke 27,500Ankern des Andreas Friedhofes 51,000
Ankaui der Grundſtücke en 17 159 212000Neubau des Gaſtwirthſchaftsgebäudes auf der

Peißnh ä e e eNeubau der Desinfektions Anſtalt
Neubau der Feuerwache 164,000

Summa 2,431,849 M
Nach Verrechnung der Finanzkommifſion rund 2,434,000 M

Von dieſem Betrage ſind bis jetzt 925,000 M verausgabt
worden und es iſt nach dem 25 Aug noch eine Nachbewilligung
von 42,000 M gen der Desinfektions Anſtalt
erfolgt Für die Ausführung der übrigen Bauten iſt die Be
willigung noch nicht geſchehen

Hr Richter ſtellt den Antrag der Magiſtrat möge der Ver
ſammlung eine ſchriftliche Aufſtellung der obengenannten Zahlen
geben da es unmöglich ſei bei einer ſchnellen einmaligen Ver
leſung in die Einzelheiten einzugehen Dem Antrage entſprechend
wird an den Magiſtrat die Aufforderung gerichtet

2 Für Arbeiten im Volksſchulſaale Aenderungen an
Thüren im Treppenhauſe u ſ ſind 140 M über den An
ſchlag hinaus aufgewendet worden dieſelben werden ohne Erörte
rung bewilligt
3 Der Haushaltplan der Brumhard Stiftung

für 1893 der ſich in Einnahme und Ausgabe mit 5747,35
ausgleicht wird wie feſtgeſetzt angenommen

h eines Theiles der neuen Anleihe Jn
Uebereinſtimmung mit der Kämmereikommiſſion und unter Bezug
nahme auf das Protokoll derſelben vom 26 Nov d J beantragt
der Magiſtrat

1 die Zinstermine der Anleihe auf den 2 Jan und
1 Juli zu verlegen

2 die Ausgabe der 1 und 2 Abtheilung der An
leihe zum Geſammtbetrage von 3,000,000 M im
Wege der Wettbewerbung zu beſchließen

3 den Zinsfuß auf 3 Pro z feſtzuſetzen und die Aus
looſung im März ſtattfinden zu laſſen
Die Finanzkommiſſion empfiehlt die Annahme des Antrages in

vorſtehender Faſſung Die Zinstermine ſeien deshalb auf den
2 Jan und J Juli gelegt weil die frühern Anleihen am 1 April
und 1 Okt verzinſt würden und die Belaſtung ſich ſo zu einer
mehr gleichmäßigen geſtalte Die Anleihe ſolle in Abtheilungen von
2 Millionen und ſolchen von einer Million zur Ausgabe ge
langen von dieſen ſeien 6 Millionen mit einer Amorti ſation
von 1 Proz und die reſtliche Million mit I Proz ausgeſtattet
Die Auslooſung welche mit dreimonatlicher Kündigung zu er
folgen habe ſei am vortheilhafteſten in den März zu verlegen
der Septembertermin eigne ſich hierfür weniger da leicht
Störungen bei Abſchluß des Rechnungsjahres entſtänden Zur

Betheiligung am Wettbewerb ſind 31 bedeutende Bankhäuſer
davon 14 in Berlin 3 in Leipzig 3 in Frankfurt a je eins
in Breslan Hannover Hildesheim Oldenburg und Deſſau und
6 in Halle aufgefordert worden Am 10 Jan ſollen die Unter
nehmer die Ausgabe übernehmen nöbthigenfalls werde der
Magiſtrat Jnterimsſcheine ausgeben Von dem Beſtbietenden ſei
eine Kaution von 150,000 M zu hinterlegen Die Ausgabe der
Abtheitung und II der Anleihe wird von der Verſammlung dem

Antrage gemätz beſchloſſen eten bewittigung für Ausgaben bei Unter
ſuchung der Schieferbrücke Die am 20 Juni für Unter
ſuchung der Brückenpfeiler der Schieferbrücke bewilligte 2000 M
haben wie der mitgetheilte Bericht des ſtädtiſchen Oberingenieurs
Bache r darlegt nicht eher einen Mehraufwand
von 691 92 M erfordert Jn Rückſicht auf den Verkehr war
eittie Einſtellung der Arbeit nicht möglich Der Magiſtrat hat
daher das Stadlibauamt ſ Z angewieſen die Arbeiten fertigzu
ſtellen und den Antrag auf Nachbewilligung erſt mit Vorlage
der Abrechnung zu ſtellen Die Mehrforderung wird bewilligt

5 Ebenſo erfolgt eine e r für die Elementarſchulen in Höhe von 2000 M als Vergütung für
Vertretungsſtunden für welche im Haushaltplane 1305 M vor
geſehen waren

7 Mittel bewilligung für den et der Kies
grube bei Beeſen Die ſ Z für die triebſetzung dieſerd M Ju erele bis zum I Okt d J
Kiesgrube ausgejetzten 1
aufgebraucht worden ſttr Fortſetzung des Betriebes für das

laufende Rechnungsjahr ſind Noch weitere 1400 M erforderlich
Wie der Berichterſtatter Hr Roth ausführt ſind von den ge
forderten 1400 M bis jetzt ſchon 800 M verausgabt worden und
die reſtlichen 600 M ſollten zur Fartaegung der Arbeiten bis
zum 1 n J dienen Die Finanzkommiſſion empfiehlt die

bereits verbrauchten 800 M zu bewilligen dagegen die Mehr
forderung von M abzulehnen Dieſelbe ſei zwecklos da die
Verpa der Kiesgrube in aller Kürze beborſtände Die Ver
ſammlung ſchließt ſich dieſen letztern Ausführungen an S

8 Der mit dem Eiſenbahn Fiskus abzu wließe ne
Vertrag wegen Austauſch von ca 4000 qm Land wird einſtimmi e Beide n zahl auf ihre il
entfa ſter altang muß ſichjedoch no vdie miniſterielle nun t

Gegen eine Anzahl von Anliegern der De
auset heitorberungen geſtellt boten dieſelben forderten 60115 Be fur

äs qm wird die Einleitung des Zwangsenteignungs
ns beſchloſſen ich der ntrag der Baukommiſſion das gleiche Verfa re gegen den Eiſenbahnfiskus

beſchadet der laufenden Verhandlungen mit demſeiben aufzune

Ang Pedeh Mai Krſuchen diAuf eſondern An den t uchen diepe vor ft n rig Straßen
reinkgung aufzuheben erklärt Hr Stadtrath v Holly daß
die Aufhebung der Verfügung bereits für den 12 d beſchloſſen

v

als gerade ſchwebenden

Tü bin gen am hieſige Univerſität berufen worden
München 5 Dez Jn der philoſophiſchen Fakultät hieſiger

und Akademien zählten im
432 weiblichen Geſchlecht s Die beſitchteſten Univer
waren Genf Zürich und Bern Das Studium des weiblichen
Geſchlechts war überwiegend Philoſophie
trieben 254 Studentinnen 170 ſtudirten Medizin
wiſſenſchaften
886 ans

ine der Ausländer ſtellte Rußland nämlich

Redacteüre
Dergel von der Sächſiſchen Arbeiter Zeitung

Kritik der Anusſchließung Liebtnecht s
ürtheilt worden

hoffe Prozeß verha

ſei und bittet um Zurückziehung des Antrages Dxyſelte iſt

e e fur Han ad ags garn talts c t rolizei Vorſchrift über die A enderung der Haus
ücmen Wllrer iſt wie der Berichterſtatter Hr rath

Herzfeld ansführt der geſammten Bürgerſchaft überaus über
raſchend gekommen Es hätte ſich dringend empfohlen daß die
Pollgeiverwaliung vor Erlaß der an nicht nur dieMeinung der SkadiverordtetenVerſammlim ſondern auch die
der Bürgerſchaft ſelbſt eingeholt hätte urch die plö üche
Aenderung erfolge ein empfindlicher Eingriff in viele beſtehende
Rechtsverdältniſſe da eine Verwirrung betreffs der vorhandenen
Dokumente der Schuldverſchreibungen und Veſitztitel eintreten
müſſe Hr Friedrich erklärt die Verfügung als eine unbegreif
liche Ueberhaſtung und bezeichnet die techniſche Ausführung der
Schilder als unzweckmäßig da dieſe ſich zum Theil nur ſchwer
anhringen ließen Hr Sladtrath v Holl ſücht die Bedenkenzu lkraften und hebt beſonders hervor daß die in Berlin mit
neuen Schildern ſchwarze Schrift auf weißem Grunde gemachten
Unterſuchungen keineswegs ein ſo günſtiges Ergebniß gegeben
hätten Die Verſammlung giebt dem Magiſtrat anheim die
den Anfragen zu begntworten

um Schluß wird die Vermiethung einer Wohnung im
Hauſe Rathhausgaſſe Nr 17 genehmigt

13 19 fallen ans

Jn der geſchlofſenen Sitzung gelangt die Magiſtrats
vorlage betreffend den Ankauf des Geſchwiſter Diet
lein ſchen Ackerplanes zur Berathung Der Plan um
faßt rund 40 Morgen der Kaufpreis iſt auf I M für das e
d ſrund 3750 Mfür den Morgen oder zuſammen 152502
verabredet Zu den Zwecken des Hafenbahnbaues iſt davon
ein Streifen erforderlich der unſer Zugrundelegung des Preiſes
von I M für das qm rund 9000 M Werthh darſtellt Unter
der Vorausſetzung daß die Stadtgemeinde die bisherige Pacht

1400 1600 M jährlich auch fernerhin erzielt würde 28 bis
zur anderweiten Verwerthung des Planes ein jährlicher Zuſchuß
von 3692 M zur Verzinſung des Anlagekapitals von der Stadt
hauptkaſſe zu leiſten ſein Die Finanz kommiſſion eupſiehlt
einſtimmig die Baukommiſſion mit 5 gegen 4 Stimmen die
Ablehnung des Ankaufes
allen gegen 6 Stimmen beſchloſſen

Städtiſche Koinmiſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von drei

unbeſoldeten Stadträthen
Sitzung am Dienstag 6 Dez 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters

Städtiſches Muſeunm
Jn unſerer Zeit der von moderner und hypermoderner Kunſt

überfüllten Ausſtellungen muthen die jetzt in unſerem Muſeunm
ausgeſtellten Kartons Studien und Gemälde des verſtorbenen
Malers Große faſt ſeltſam an Dieſe hier dargeſtellte Jdeal
welt der Götter Griechenlands der ſchönen Weſen aus dem
Fabelland wird heute nur noch wenige Jnterpreten finden die
ihre edle Einfachheit und ſtille Größe die klaſſiſche Linienführung
und Kompoſition als ihr maleriſches Jdeal betrachten und wieder
zugeben verſtehen Voll Pietät vor ſolchem Streben ſind Großes
Kartons zu Wandgemälden im Muſeum in Leipzig und andere
anzuſehen Daß dem Künſtler der Götter darzuſtellen gewohnt
war aber auch Jrdiſches und ein feiner Humor nicht fremd war
zeigt der Karton des Sängerkrieges zwiſchen Apollo und dem
Faun vor den Eſelsohren des Königs Midas auf welchem be
ſonders die Gruppe der dem pfeifenden Taun zuhörenden Bänern
und Satyrn überaus wahr und aus dem Leben gegriffen iſt Jn
demſelben Geiſte wie jene Kartons hat Große ſeine Kopien nach
Naphael Papſt Julius II Kardinal Biberti und Andrea del
Sarto geſchaffen die Studien nach Michelangelo den Loggien
und andern dekorativen Wand und Deckengemälden des
alten Jtalien Auch das Selbſtporträt des Künſtlers das
Porträt ſeiner Frau ein Vergleich zwiſchen dieſem
und dem daueben hängenden von dem Muſeum an
gekauften Knaben von Kurt Herrmann iſt lehrreich bezüglich der
Malweiſe von einſt und jetzt und einige der italieniſchen
Studienköpfe klingen in Kolorit und Auffaſſung an jene großen
Meiſter an während die landſchaftlichen Studien die Schwächen
z alten Schule gegenüber der Wirklichkeit der Natur erkennen

laſſen EAn Thierbach s Weimar Waldlandſchaft überraſcht wie
immer die eigenartige Untermalung die ſeine Bilder wie Relief
karten erſcheinen läßt ob dadurch die maleriſche Wirkung erhöht
wird iſt mindeſtens zweifelhaft

Die Aquarelle von Marg v Brauchitſch die wir ſchon in
Dresden fſahen ein Päonienſtraitß und ein Stillleben wirken für
ein modernes Auge ſelbſt ungefähr wie ein friſcher Strauß neben
Antiquitäten Als die erſten ausgeſtellten Werke der Künſtlerin
einer Schülerin von Adolf Männchen etzt Hilfslehrerin an ſeiner
Privatmalklaſſe deſſen Einfluß ſie auch verrathen ſind die beiden
Bilder recht beachtenswerth Sie
andern Zeit entſtanden als diejenige war in der z B Große
wirkte aus ihnen ſpricht der Geiſt moderner Naturanſchäuung
und ſcheint der alten Schüle zuzurufen Recht haben wir auch

Nicht überſehen ſei im Müſenm die vom Bildhauer Reiling
hier einem frühern Lieblingsſchüler von Fritz Schaper modellirte
Büſte von Heinr Keil die lebendig im Ausdrucke und charak
teriſtiſch in den Zügen des geiſtreichen Kopfes iſt Mehr
Gelegenheit zur Belthätiguug ſeiner Fähigkeiten iſt dem Meiſter
aufrichtig zu wünſchen

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten
Leipzig 5 Dez An Stelle des verſtorbeuen Pröofeſſörs

Windſcheid iſt der Pandektiſt Profeſſor v Degenkolb in

Univerſität hat ſich Pr Richard Simon für indiſche Philologie
habilitirt

Bexn 5 Dez Die ſchweizeriſchen Univerfitäten
inter 1891/92 3152

verſitäten

iſſenſchaft

170 ſt 8 RechtsTheologie ſtudirte keine Von den Hörexn kamen
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Aus Nordhauſen 5 2 wird uns geſchrieben Das bereits

gemeldete Ergebniß der heut i Wahl des c Bürgermeiſters beruht auf einſtimmige m Beſchluſſe der Stadt
verordnekeneVerſammlung Sämmtliche 31 Stimmen vereinigten
ſich auf die Perſon des Herrn Schuſtehru s in Thorn Die
Einſtimmigkeit der Wahl darf zweifelsohne als ein ſehr günſtiges
Vorzeiche m aufgefaßt werden Bürgermeiſter Schuſtehrns war
kürzlich mehrere Tage hier anweſend und hat dabei perſönlich ſehr
augeſprochen Er iſt aber auch als hervorragender Verwaltungs
beamter in Fachkreiſen längſt bekannt Für Zwecke des Wafſer
werkes ſoll eine Anleihe von 40,000 M aufgenommen werden
theils zur Deckung des Ausfalls der daraus entſtanden iſt daß
man Erweiterungen in den letzten Jahren vielfach aus laufenden
Mitteln ausführte theils zur Ausführung weiterer Erweiternngen
des Rohrnetzes Der Stadtarchivar hat durch Zufall einen vor
Jahrzehnten abhanden gekommenen Band der Büwgermeiſter Fs ans u ſwen chronikaliſchen Aufzeich
nüngen die Stadt Nordhauſen betreffend in Magdeburg

tdeckt V Ankauf wurden 50 M bewilligt Dem Herrn
dolf Schulze hier wurde unter Genehmigung des bezüg

lichen Vertragsentwurfs zur Anlegung einer elektriſchen
Eiſen bahn in hieſiger Stadt guf 40 Jahre die Konzeſſaion
ertheilt Dann wurde eine Verfügung des Eiſenbahn
miniſters verleſen durch die derſelbe wegen zu hoher Koſten
den Bau einer Bahn von Nordhauſenquer durchiden
Harz ablehnt dagegen einer etwaigen bezüglichen Prüoat
ünternehmung alle Förderung zuſagt Es ſoll in dieſer
Frage aus Magiſtrat und Stadtverordneten ein gemiſchter Auskhn gebildet werden

Aus Magdeburg 5 Dez ſchreibt man uns Gegen denRedackeur der ſozialdemokratiſchen Volksſtinime iſt wegen
verſchiedener Boykott Artikel Strafverfügung anf Grund
des groben U gharagraphen erlaſſen Dem veratitwort
lichen Redäcteur M Beer wurde überdies vom königl Ah
präſid im eröffnet daß er falls durch Boykoött Artikel die
öffentliche Meinung weiterhin bennruhigt werde als Ausländer
ſeine Aus weiſung zu gewärtigen habe

Zörbig 5 Dez Orig Mitth Nachdem im laüfenden Jahre
wegen der Maul und KlauenSenche drei Viehmärkte aus
gefallen waren konnte nach dem Erlöſchen der Seuche endlich der
mit dem heutigen Krammarkte verbundene Viehmarkt wieder
abgehalten werden Die Hoffnung beide Märkte recht zahlreich
beſucht zu ſehen iſt leider getäuſcht worden der Beſuch war ein
überaus ſchwacher Das hieſige Amtsgericht giebt heute be
kannt daß über das Vermögen der Zörbiger Papier
und Rohdachpappenfabrik Fr Hopfe hier die Er
öffnung des Konkurſes beantragt ſei und unterſagt jede Ver
äußerung Verpfändung und Entfremdung der Vermögensmaſſe
der Schuldnerin Der Jnhaber der Firma iſt dieſer Tage
wegen Wechſelfälſchung in Magdeburg verhaftet worden

Der bisherige OberNegierungsRath Wehrmann iſt zum
Präſidenten der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
ernannt

Aus Gera ſchreibt man uns Das Ortsſtatnt füredie
Stadt Gera betr den Bedürfniß Nachweis bei Er
theilung der Erlaubniß zum Betriebe der Gaſt ind
Schank wirthſchaft hat die Beſtätigung des Fürſtlichen Mi
niſterinums erhalten und tritt 8 Tage nach Veröffentlichung im
Amts und Vexordnungsblatte in Kraft findet jedoch keine An
wendung bei Prüfung ſolcher Geſüche die vor dem Ein
tritte ſeiner Wirkſamkeit eingereicht ſind und deren ſoll
allerdings eine große Zahl vorliegen

Gerag 5 Dez Orig Mitth Ein Trauerſpiel bei dem
die paſſiv Betheiligten zu bedauern ſind hat ſich in dieſen Tagen
in einem Vororte zugetragen Die Tochter dort wohnhaſter
ehrenwerther Leute ein braves liebenswürdiges Mädchen hatte
ſich mit einem jungen Manne verlobt von dem allerdings die
die ihn kennen ſagen er ſei ſchon als Knabe ein Thunichtgut
geweſen Seines Zelcheus iſt er Bäcker Das Erbtheil ſeines
Vaters hat er z B ſ Z innerhalb weniger Tage in Leipzig ver
praßt Mit ſeinen künfligen Schwiegereltern und der Braut hatte
er die Hochzeit feſtgeſetzt und angeblich im Oſten der Stadt auch
ein Hans init Bäckerei Einrichtung gekauft Ju Wahrheit hatte
er bein Standesbeaten nicht die geringſte Anmeldung bewirkt
Als nun au dem angeblich zur Trauung beſtimmten Tage der
Wagen dieſen Hatte der Schwindler beſtellt trotzdem er wüßte
daß auf dem Standesamte nichts vorbereitet war vor dem
Hauſe der Braut vorführ erſchien der Bräittigäin nicht und blieb
auch aus als man nach ſtundenlaugem Warten nach ihm geſandt
hätte Juſdie Lage der Braut und der Eltern derſelben kann man
ſich verfetzenl Einige Tage lang trieb ſich der Menſch in der
Umgegend umher hielt ſich u a in Saalfeld auf und erſchien
dann wieder vor dem Hauſe des beklagenswerthen Mädchens
Einlaß begehrend Da ihm dieſer ſelbſtverſtändlich verweigert
wurde ſchoß er ſich in einem Nebengebände eine Kugel in den

Man brachte ihn
in das Krankenhaus Der Revolver mit deiner fich hatte
erſchießen wollen enthielt noch 4 Kügeln n Man glaubt daß er
vielleicht ſogar üble Abſichten gegen das junge Mädchen hegte
als er Einlaß begehrte

Die Splelzeit
der hieſigen Hofbühne wird in dieſem Winter um Leinen
Monat verlängert alſo auf 4 Monate ausgedehnt werden Die
üble Lage in die Direktor Groſſe infolge des völlig üngenügen
den Beſuchs der Oktober und November Vorſtellungen im
Tivolitheater zu Nordhauſen verſetzt worden war eine Läge
die durch die ausgezeichneten Leiſtungen des Groſſe ſchen Opern
und Schauſpielperſonals wahrlich nicht verſchuldet iſt machte
dieſe den zahlreichen hieſigen Theaterfreunden äußerſt willkömmene
Aenderung zur Nothwendigkeit Die Beethbven ſche Oper

Fidelio wird heute die Reihe der Vorſtellungen eröffneu

Vermiſchtes
Eine evangeliſche Kirche in Bethlehem halte der berliner

geren nach Veranſtaltung von Sammlungen zu bauen
re Der Bau war ſoweit fortgeſchritten daß das Aelßere
nit Ausnahme des Thurmes fertiggeſtellt war nußte aber dann
ünterbrochen werden weil die Mittel nicht ausreichten Seit faſt
zwei Jahren ſind die Bauarbeiten eingeſtellt und der Bau droht

in eine Ruine zu verwandeln Zur Vollendung des Bänes
iſt nocheine Summe on etwa 90000 M erforderliche Die evan
geliſche Jeruſalemsſtiftung hat ſich nun der Sache augenommen
und zunächſt 8900 M bewilligt um ſofork mit den Bauhrbeiten

eginnen können ber Reſt ſoll durch eine allgemeine Kirchen
kollekte beſchafft werden für welche die evangeliſche Jernſalems

i G an die evangeliſchen Kirchenregiernngen
eutſchlands richten wird

Ein hiſt Gebändeb iſt am Sonntag abend in
öpenick ein iitb der Flammen geworden Es handelt ſichdas t aſthaus n goldenen Hirſchen an der Fried

raße Das Hans diente vor Alters dem Ritterrichshagener e nl aus uud ma igen V alse 3 mit ſeinen dte ehe Kur
fürſten Joachim Ja won Brandenburg bei Gelegenheit einerwrroen n m Jogd in Je Wuhlhaide aufzuheben und zu ermorden

Zerbſt 6 Dez SOrig Ber Das 7 Otterſſedt war ſo frech geweſen an die Schlafzim üre verurtheilte den antiſemillſchen Redner Wo l Joachinus im r Schloſſe diewit Warmmg zu heften
Redagcteur der Zeitſchrift JungDeulſchland wegen öffentlic Jochimken Joe do h en e
Beleidiguing des Gerichts Buſch wi d iraber bei der Ver ſeines Planes

von einer Dienſtmagd belauſcht worden auf deren Anzeige hin
es gelang ihn in der Wuhlhaide hmen Das uxalte Gese
bäude war Eigenthum des Gaſtwirt albritz



mit unermüdlicher Energie an den Pumpen

auf die Spree zugefahren

r Freue eboſtattunge Dem vberlinet Magiſtrat iſt mitdu worden daß nunmehr für das gefamutte Königreich
tglien die a gtatin euer atiung un ngeſchränkt geſtattetnd eingeführt ſei Die Bere u er Kommnnen in Slalen

geht ſo weit daß ſengalle nach geſetzlicher Vorſchrift auf Gemeindekoſten zu en ichname mit Feuer beſtatten
könneu wofern nicht die migen Angehörigen dagegen ausdrück
lich Widerſpruch erheben Die Feuerbeſtattung muß auch ſonſt
in ganz Jialien geſtattet werden ſofern ſie teſtamentariſch odervon den Angehörigen ſchriftlich gefordert und von einem ärzt
üchen Zeugniß begleitet wird Hiernach hat ſich eines der
älteſten und gebildetſten Kulturländer J len dem Vorgange
von Frankreich rückhaltlos angeſchloſſen Jn Deutſchland ſtehen
bis ſetzt nur das Großherzogthum Baden das HerzogthumSachſen goburg Gotha ſowie die Freie und Hanſeſtadt Hamburg
auf dem gleichen Standpunkte

neber den Unfall des Lloyddampfers Spree wird weiter
gehieldet Der Unfall war in vieler Beziehung ähnlich dem
welcher der City of Paris vor einigen Jahren zuſtieß Als
die Spree am 22 Nov unter Fih rung des Kapitäns Willigerod
von Southampton abführ hatte ſie im hanzen 507 Fahrgäſte
und eine Beſatzung von 247 Mann an Börd Am Donnerstag
und Freitag war das Wetter gut und der Dampfer kam ſchnell
vorwärts Bis Sonnabend mörgen hatte er etwa 1100 engl
Meilen von Southampton zurückgelegt Da in aller Frühe ließ
ſich ein furchtbarer Krach vernehmen Das Schiff erzitterte in
allen Fugen Die Fahrgäſte ſtürzten von jähem Schrecken er
riffen auf Deck ld entdeckte man daß das hintere Ende der
auptwelle nicht nur gebrochen war ſondern beim Berſten ein

efes Loch in den Boden des Schiffes ßeriten hatte Jn Strömen
ergoß ſich das Waſſer durch die Oeffnung in den hintern Lade
ranm ünd die zweite Kaiüte Der Kapitän die Offiziere und die
Mannſchaft gingen ſofort ans Werk um zu verhüken daß das
Waſſer nicht auch in die andern Abtheilungen eindringe Jhre
Anſtrengungen waren geradezu heldenhaft Am Nachmittag
könnten ſie ankündigen daß ſie das e cher Kontrolle hättenDas Waſſer im hintern Theile des Schiffes hatte ſedoch zur
Folge daß die Spree ſich vorn bedeutend hob und nicht ohneSuth befürchtete man den Untergang des Dampfers falls es

ſchlechtes Wetter gäbe Tag und Nacht arbeitete gewann
e Zucht war

muüſterhaft Es geläng die dritte Abtheilung des Schiffes nach
hinten ſo zu verrammeln daß die Gefahr ziemlich vorüber ſchien
Mit ängſtlicher Spannung verfolgten die Fahrgäſte ſelbſtredend
dieſe Bemühungen Alles ſchaute eus ob ein Schiff in Sicht
käme Da die zweite Kajüte völlig unter Waſſer ſtänd ſo müßten
die Fahrgäſte derſelben in der erſten Kajüte untergebracht werden

ieht man die furchtbare Lage in Betracht in welcher ſich died befanden ſo muß man ihre muthige und kühle Haltung

ewundern Auch von den Damen gilt das Nür ein Fahrgaſt
der zweiten Kajüte der Wiener Paul Kielſen verlor den Kopf
am Morgen des 28 Nov ſprang er über Bord ünd ertrank
Sonnabend und Sonntag nacht machte man ein weithin ſicht
bares hell loderndes Feuer auf der Spree an um die Aufmerk
ſamkeit in der Nähe befindlicher Dampfer auf ſich zu lenkenUm i 2 Uhr früh am 28 Nov kam ein Dampfer in Sicht und

Es war der Lake Huron von der
Beaver Linie der ſich auf der Reiſe von Montreal nach Liver
pool befand Das Wetter war ziemlich ſtürmiſch und bei der
Dunkelheit konnte der Lake Huron die Spree nicht ſofort in
Schlepptan nehmen Der Kapitän des Lake Huron Carey
entſchloß ſich deshalb bei der Spree beizulegen Bei Tages
anbruch wurde unter dem endloſen Jubel der Fahrgäſte das Tanu
der Spree mit dem Lake Huron verbunden und um 9 Uhr
würde die Fahrt angetreten Sie ging nach Queenstown als
nächſtem Hafen Die Entfernung betrug 727 Meilen Auf der
weitern Reiſe ereignete ſich nichts von Belang Der bekannte
Evangeliſt Moody hielt am letzten Sonntag eine Gebets
verſammlung ab welcher alle Fahrgäſte beiwohnten Bei der
Ankunft in Queenstown leitete Moody einen Dankſagungsgottes
dienſt Die Fahrgäſte aber ſetzten eine Dankadreſſe an den
Kapitän der Spree Willigerod auf in welcher ſie ſeine Ent
ſchloſſenheit ſeine Urtheilskraft ſeine Geduld und ſeinen Muth
die er unter außerordentlichen Umſtänden entwickelte lobten
Dann ſammelten ſie 500 Doll wovon ein Theil unter die am
meiſten in Noth gerathenen Fahrgäſte vertheilt wurde der Reſt
aber an diejenigen von der Mannſchaft die ſich beſonders hervor
gethan hatten Am Sonntag abend ſtand das Waſſer in der
Spree als ſie im Hafen von Queenstown lag hinten 30 Fuß

d rn 18 Fuß hoch Die Pumpen arbeiteten uoch fort
während

Wozn die Klatſchſucht führt
manche Perſonen zu Werke gehen

Mit welcher Raffinirtheit
um ihre Neugierde und

3 in Dresden und deren Filialen die Norddeutsche
Bank in Hamburg Sal Oppenbeim jun Co in Köln VeitL Homburger n grigru e Die Versammlung in der über den
Steuerabzug verhandelt werden woll findet am 28 Jan ſtatt Im eigenen
Interesse ist es für jeden Besitzer soteher e nothwendig seine
Stücke bei einer der bezeichneten Stellen zu hinterlegen

London 6 Dez Telegr Die für die Bezahlung des nehsten
Jali Coupons der Anleſhe der Stadt Montevideo erforderliche
Summe ist bereits bei der Commereial Bank eingezahlt

Weitere Dividendenscghätznngen Sudenburger
Masehinentabrik 14 r Proz im Vorjahre Miteldeutséhe
Kreditbank i Proz estdeutsche JFute Spinnerei 0

Bnnron und Produktenbertehte
Getreidoe

Be rlin 5 Dez Weizen mit Ausschluss von Rauhwelzen per
1000 kg Loco ruhbig Termine still Gekündigt t Kündigüngs
preis M Loco 1442156 M nach Qualität Lieferungsqualität
150 gelber märkischer 151 ab Bahn begz per diesen Monat 351,5
451,75 bez per Dez Jan per Jan Febr 1893 per AprilMai 153,5 154 bez per Mai Juni per Juni Jull 156,5 bez
Koggen per 1000 kg Loco Keiner Umsatz Termine r Ge

kündigt 1k0 t Kündigungspreis 132,25 M Loco 125 135 M nach
Qualität Lieferungsqualität 130 inlündischer guter 130 121
er diesen Monat 131,75 132 25 132 bez per Dez Jnh per Jan
Febr 1893 per März April per April Alai 133,75 134,25
134 bez per Alai Juni per Jnni Juli

Gerste per 1000 kg Schwer verkäntflich Grosse und kleine 140 168
Futtergerste 120 140 Al nach Qualität
Hafer per 1000 kg Loco etwas mehr begechtet Termine höher Ge
küncdigt 400 t Kündigungspreis 239,6 Al Loco 13422159 M nach
Qualität IHeferungsqualität 138 Pommaerseher mittel bis guter
138 141 bez feiner 143 148 bez preussischer mittel bis guter T38
141 bez feiner 142 148 bez sehlesischer mittel bis guter 125 142 hez
feiner 143 128 bez per diesen Monat 139,5 140,5 140 bez per Dez
Jan 138,5 139,5 bez per April Mai 136,75 bez per Mai Fum

London 5 Dez Schlussbericht Ordinärer engliseher Weizen
h miedriger fremder stetig Mehl und Gerste zteüg Hafer stetig

für rus,ischer zicmlicher Begehr mitunter sh häher Angekommene
Weizenladungen fest Von schwimmendem Getreide Weizen unverändert
Gerste stetig

London Dez Die Getreidezufubren betrugen in der Woche
vom 26 Nov bis 2 Dez Engl Weizen 1778 tremder 71,455 engl
Gerste 3042 fremde 11,773 engl Malzgerste 16,084 fremde engl
Hafer 682 fremder 42,032 Qrts engl Mehl 17 850 fremdes 39,861
Sack und 21 Fass

Spiratus
Berlin 5 Dez Amtlich Spiritus mit 50 A Verbrauchs

abgabe per 400 I 100 leicbh 10,000 nach Tralles Gekündigt
4 Kündigungspr M co ohne Fass 5,2 bez

Spiritus mit Verbrauchsabgabe per 1001 à 190 gleich 10,000
r Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fass
31,7 bez

Spiritus mit 60 M Verbrauchsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis A Loco mit Fass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe Etwas fester Gek 30,000 1

Kündigungspreis 99,9 AI Loco mit Lass per diesen Alonat und per
Dez Jan 30,8 31 t bez per Jan Febr 1893 per März April

per April Mai 32,4 82 7 32 6 bez per Mai Huni 32,7 32,9
bez per Juni Juli per Aug Sept

Viehmärkte
Berlin 5 Dez Städtischer Central Viehhof Amtlicher

Bericht der Direktion Es standen seit Freitag nach und nach im
ganzen zum Verkauf 3019 Rinder einschl 205 Dänen und Schweden
8902 Schweine einschl 309 Dänen 666 Bakonier leichte Ungarn
und Holländer 1087 Kälber und 6004 Hammel Per Rinder
markt trotz des mässigen Auftriebes ohne Preissteigerung recht
schleppend wird kaum geräumt Nur etwa 2020 Stück gehörten der
I und II Klässe an I 55 58 II 48 53 III 40 46 IV 33 28 M
für 100 Pfd Pleischgewicht d i das Gewieht der vier Viertel auf
welche der für das Stück gezahlte Preis aber nach Abzug des durch
schnittlichen Werthes von Haut Kopf Füssen Eingeweiden oder

Kram usw vertheilt worden ist Infolge der nicht grossen Zufuhr
des Schweinemarktes verlief derselbe trotz wässigen Exports zu
2teigenden Preisen zwar nur ruhig und wurde geräumt Inländische
und dänische brachten I 58 59 II 55 57 III 52 54 M für 100 Pfd
Lebendgewicht mit 20 Proz Abzug Tara Alte schwere Sauen wurden
auch vielfach unter der niedrigsten Notiz abgegeben Bakoniermarkt
fest und unverändert Man zahlte 590 M für 100 Pfd mit 50 Pfd Tara

e ekget 95
FrieſenſtrDe Eliſe Kuttelhof

e 136

eyer ein innRaalan Eruſt Graue eine Amalie Margarethe Dryander

ſtraße 10

Schubert ein Hugo Max KurtSüenn Schröter ein Alfred
ſtraße

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 5 DezA boten Der Former Emil Steuer und

geeetaterte e Schmied Karl Drebes arie Wolf
und Pauline

tr 6 und ck Der Fleiſ iſter Wilſein rſgee et zu etOtto

1 Wallrodt le Max Arnold und Jda Thielemanu Le
abrikarbeiterSe Her helter Oswaäld Müller und Luiſe Dammhahn Mode

witz und Schkenditz
Köllner Schmerbac
helmine Kaufmann

uſt und Jda Philipp Kayna und Mohlen r Malere Anna Höre Quedlinburg Der Ober
ig und Halle

Auguſt Hirſch und Luiſe Müller Cröllwi

Der Brauer Ernſt Selk und Selma
W 6 g Kutſcher Ernſt Rauſpieß und Wil
Nichtritz

Kaufmann Jakob Jacob ein Fred
Dem Kaufmann Albert Zu eine T

Dem Handarbeiter Valentin Chiron eine
Dem Maurer Friedrich Brömme

Paul und Max Richard Thorſtr 30 Dem

Geboren Dem

wei Hermannſidarbeiter Julius Dolccius eine T Bertha Martha Schmiedſraße 11 Zen Schmied Guſtav Wagner ein Frih Kurt
andarbeiter Karl Schwarz ein

Dem Colporteur Wilhelm
Dem Buchdrucker

Dem

Dem
Bernhard Schmiedſtr8 in g Paul Willy Thorſtr 21 n

Friedrich Hermann Georgſtr

Dem Schloſſer Chriſtian Reinſch ein Friedrichito Wilhelm Wörmüiherſtr 38 Dem Gelbgießer Georg
raxdorf ein Georg Hermann Magdeburgerſtr 41a Dem

verſiorbenen Buchbindermeiſter Otto Bürger ein Emil Albin
Jl Weerſeburgerſtr 45 Dem Fabrikdirektor Karl Heck eine

Dem Fabrikarbeiter Rudolf
Kaxlſtr 2 Dem Schmied

ilhelm Adalbert Schloſſer
Schaarſchmidt ein

Jrmgard Mansfelderſtr 284

Dem Poſthilfsboten Erwin
d lther Thomaſinsſtr 140 Dem Kaufmann MaxSie e T riederike Luiſe Käthe Marienſtr 20 Dem

Stations Aſſiſtenten re Der r Hugo Heinrich Ulrich
orſterſtr 13 2 unehel S 1 unehel TSee Die Hoſpitalitin Henriette Pitſchke 69 J Ho

ſpital Des Viktualienhändler Julius Dietze S Otto 6 J
Albrechtſtr 205 Der Fabrikarbeiter Guſtav Heinigke 42 J
Raffinerieſtr Des Handelsmann Friedrich Weger S Kurt

6 Mon Blücherſtr Des Schriftſetzer Auguſt Kölz Ehefrau
Marie geb Krenzin 39 J Langeſtr 14 es HandarbeiterJulius Schäber S Willy 3 Mon Parkſtr Der Privat
mann Karl Müller 75 J Friedrichſtr 22b Die Wittwe Re
gine Deumer geb Schmühl 76 J önigſtr 5b 1 unehel T

Freindenliſte
Angekommene Fremde vom bis 6 Dezember

Stadt Hamburg Erbkämmerer Graf vom Hagen a Möckern d Magdeb
Amtsrath Dietze m Diener a Neubeeſen Landwirth v Winterfeldt a Rein
feld Rittergutsteſ Hühne a Dornburg Fabrikanten Gerhardt a Bünde i
Dedes a Jchtershauſen Jngenienr Greiner a Belgern Juwelier Schürmann
a Frankfutt a M Architekt Schorbach a Hannover Hauptmann v Wolffers
dorff Pr Lieut Schlemm u Verſ Jnſp Schubert a Magdeburg Lanfleute
Rauſcher a BVerlin Stiegeler a Einſiedel Kaiſer a Pforzheim Bürxcklin u
Lorenz a Leipzig v Salnt George a Eßlingen Oertel a Dülmen Schmidta Sitmen Skchiert a New York Breuer a Neiſſe Eckert a Braunſchweig

Goldene Kugel Rittergutebeſ Hönerbach a Bertheledorf Jngenieur
Rude a Berlin Pfarrer Endmann a Dillich Peiniger a Haspe i W Kauf
leute Liebler a München Gottſchalk a Mainz Dreve a Welter a R Weih
niann u Knauer a Magdeburg Vitenſe Akermann u Salomon a Ham
burg Küll a Greiz Jsrael u Röſeberg a Berlin Hoderg a Worms Schulze
a Niederſedlitz Weißkopf a Löbau

Continental Hotel Leiſtner Juſtizrath Poppe m Gem a Char
lottenburg Civ Jngenieure Schroers m Gem a Krefeld Blaß a Eſſen a R
Direktor Herz a Berlin Generaldrektor Molt a Stuttgart Prakt Arzt Dr
Kühne a Amſterdam Hof Thierarzt Ernſt a Quedlinburg Frau Sekretär
Panſe u Fabrikbeſ Pazſchke a Bernburg Haufer a Erfurt Re nicke a
Leipzig Fabrikanten Culwil a Dresden Brandt a Bünde W KanfleuteStiel a Hamburg Schwalbach u Pietſch a Berlin Teukloff a Dresden

das Stück Bei Kälbern fand ein recht gedrücktes und sechlep
pendes Geschäft au weichenden Preisen statt I 56 60 ausgesuchte
Waare darüber II 50 5 III 35 49 Pf das Pfund Fleischgewicht
Obgleich Hammel nur mässig angeboten waren wickelte sich der
Markt doch nur langsam ab Nur beste Limmer weil verhältniss
müssig Knapp erzielten eine kleine Preisbesserung Es wird nicht ge
räüumt I 38 44 beste Lämmer bis 50 II 32 6 Pf das Pfun
BWleischgewicht

e c t
Kursbericht der HRalleschen Baunkfirmen vom 6 Dez

Dividende Zins Zins g
K intär h terin kuss Mirsnotis

Klatſchſucht zu befriedigen zeigt ein Vorkommniß das ſich jüngſt du wuunin Meb zugetragen bat und über welches die Metzer Zeitung allesehe je e e n en le u
berichtet Jna dem zweiten Stockwerke eines Hauſes wohnte die 7 z Staat Is es l u o 96

eines Bahnbegainten welche öfters Beſuche einpfing Die Frturter m u r I h iel 96 6
ochter einer im Erdgeſchoß deſſelben Hauſes wohnenden Familie Kaiberstädters z 1880 u o 312 80

wurde zu ihrem größten Leidweſen nie zu dergleichen Zuſammen Naumburger s e Plandprigſe i l n 500

z r ihr äe ole ukünften gezogen Und doch hätte ſie für ihr Leben gern gewußt SaeheiselisaSoldtdeneeeete hört
was dort geſprochen wurde Ein Ausweg fand ſich bald Die e e du al auel 35400
über dem Wohnzimmerx des Bahnbeamten befindliche Manſarde Hnstrut Re Ziho b Bretl Nebra h a 96gehöre zu ihrer Wohnung Dort war der Haken woran ſich die Cröllw A le p Anl u 26 6
unten befindliche große Hängelampe befand mittels einer Körbisdorf Zuckerfabrik n u 100Schraubenmutter am Fußboden befeſtigt t aken Ludwig II e u un 4bohrte ſich Jungfer Keugierde zu geeigneter Zeit eine Oeffnung e o 2 S u o a 15 09
bis zum Gipsplafönd des Wohnzimmers durch welche ſie jedes See Thür Braut V er u e e
unten geſprochene Wort vernehmen konnte Zu jeder beliebigen ein Ware er 7 lein3 ante ſie zu e et t e ſie Rallesche Bee e y 1891 9 i e 6auch nach Herzenslüſt Daß ſie das Gehörte n x ſich be o Quitt Bog 7 1,503ielt ſondern davon an verſchiedenen Orten den ausreichendſten Spar ne Worrehnes Bankaktien z 7 h

ebrauch machte legt gut der Hand Durch Verdrebung der Se et letztes
verſchiedenen Thatſachen brachte ſie den größten Unfrieden in die Horeten Ratutmanned Braut I A ſ1891 4
betheiligten Familien denn niemand konnte begreifen wie die im ebbutger Kuttun Manutaktur Akt ſtestoz 4
engſten Kreiſe gemachten Aeußerungen an die Oeffentlichkeit ge Feldsehlösschen Brauerei Aktien I189 e 4 o
langen konnten Doch kam man endlich durch Zufall hinter die Glauzig Zuckerfabrik Aktien 180182 12 i 4
Schüche der ehrſamen Jungfrau und ſoföriige Wöhnnnds alte nete e
kündigung war die Folge 1 Hildebrand sche Miene etten S r

c jſ Cörbisdorf Zuckerfabrik Aktien 9Perſonalugchricht Jurdem Troppiſtenkloſter von Aiguebelle r et Aen iel uerſtarb unter dein Namen B Anton ino von Padua der n Braunkohlen Akten isetog s 4ehemalige Prinz Malateſter ein Mitglied der berühmten Niemnbert Male Akten ſie o
italieniſchen Familie im Alter von 84 Jahren Mit Louis Pactpote ten e e 4 tot es

vnapärte dein ſpätern Napoleon IIL hätte er in ſeiner Jugend Saohs Thür Braunki St Aktien so 10 u

e e e de e e et neWerschen Weissepf rn etancels un Verkehrs Naehriehten en atte
S Die Baugeseltsekhaft für Aittelwohnungen in Liqu wird Zuckerrattinerie Halle Aktien 18o0182 6 o 4qm Pez ab die erste und vom 5 Jan J die weite e Bruekd Nietl Bergbt Ver Kuxer e leo fteo

uote mit je 50 A zur Auszahlung bringen Konsolidirre Pfannersehaft Kuxe keo od
Oesterreichisehb Französische 3prozent Staatsbahnen Lülekten verstehen eieh aufs StüekPrioritäten Zufolge Ediktes des Wiener an dclsgerichtes her 2trag des Kurators der Oesterreichisch Französischen 8proz Staatsbahn

aoritäten nacghstehende deutsche Firmen als Pe bezw Besitzdestä ahnen vrnaust worden die säghsisobe Bank Gesell
hat in Dresden und deren Viligle in rig die Devtsabes

u in Berlin und deren Filiglen Gebr Bethmann und

Kirchliche Anzeigen

Z u L Frauen Militärgemeinde Mittwoch den7 veg vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Archidiak
A W Rothsentldwsöhne in Frankfurt a die Dresdener

Aus meinem grossen

bis Auorerkaut

121 ir W e e 2empfehle eh

in

extra groöss

Pfanne

Einen grossen BPosten

das Stück 2,50 Mark
garantirt waschecht

Klach a Gera Abel u Spengler a Magdeburg Ruſtorff a Köln a Rh
Bolweg a London Schwenke u Pohland a Leipzig Schott a Wien Köller
a Remſcheid

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleilung

Dienſtag 6 Dez Egmont
Mittwoch 7 Dez Oavalleria rusticana Die

Großſtadtluft eDie Hrientreiſe Jn Civil
Die luſtigen Weiber v Windfſor
Der Lebemann
Die Meiſterfinger v Nürnberg

Donnerstag 8 Dez
Freitag 9 Dez
Sonnabend 10 Dez
Sonntag 11 Dez

Auswärtige Theater
Mittwoch den 7 Dezember

Magdeburg St Th Die Sthulreiterin, Die Anna
eLiſe

Leipzig Neues Theater Lohengrinps Altes Theater Minna von Barnhelm

Eine intereſſante Erfindung auf den Gebiete
der Muſik nämlich eine Wunderzither wird von heute ab
von der bekannten hieſigen Firma Gustav Uhlig Mnſik
werkfabrik zu dem Preiſe von 12 14 und 16 Mark in den
Verkauf gebracht Obige Wunderzither ſoll wie uns mitgetheilt
wird alles bis jetzt Dageweſene wie Volks oder Accordzither c
bei weitem übertreffen indem auch jeder Nichtmuſikaliſche ohne
jede Notenkeuntniß ſofort beim Kauf das Spiel auf einem ſolchenSſtrument lernt und zwar in wenigen Minuten

Capotten
für Damen und Kinder

in Wölle Chenille und Seidenpeluche
Aas Stück O 75 1,50 2 c

auch aparte allerfeinste Zusammeunstellüngen
in unerreichter Auswahl

empfehlen zu sehr billigen aber festen Preisen

Grosse Steinstrasse 7071

deutsche Bettdecken Z Lewin
Maile Sagle Mark 4



Mutön Boa PenCarnitnren S P ſſebenthaf To

Haase Kanin Orebes alle anderen Pelzarten Artikel VUntere Leipzigerstrasse 103

Jn dem groſten

r Total Ausverkauf mder geleſen ConcurrenzGeſellſchaft Leipzigerſtraße 5 Acht h

ſollen die bedeutenden Vorräte I lertiger Herren und nahen Garderoben
De wegen gänzlicher reeller Geſchäftsaufgabe

zu und nuter Einkaufspreis verkauft werden Das Lager iſt in allen Artikeln der Nenzeit entſprechend ſortirt verſfäume daher h dem ſein Geld
tieb iſt feinen Bedarf in dem Ausverkauf der Halleſchen CoueurrenzGeſellſchaft 5 Leipzigerſtr 5 1 Tr hoch
zu decken Unſere Verkanfslokalitäten ſind geöffnet von Morgens 1 Uhr Mittags von 8 Uhr

alles Concurreong Gesellselinft
in Pirma r COo

mr e e Sn dS e
Grossartigste Auswahl in neuesten und geschmackvollsten

S e n e e nfür Ball Concert Theater und Promenade von den einfachsten an
Vüächer in rein seiden Gaze von 2 Mark an mit Spitzen Von 3 Mark an
Väſclrer in echt Straussfeéder von 23 Mark in Phantasie Feder von 50 Pfg an
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Mleine Steinstrasse G Fernſprecher 642

Anerkannt grösste Auswahl I Passender Weihnachts Geschenke

Se Gebogene Mövol Feſte PreiſeAusführung von Gebr Thonet in i Wien en zu Fabrikpreiſen

e e
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S S 77 r J Aech t t goldeneS S Nouigter s Speeialtaten An l Vr e
o S S Mignon Bilder Momentauſuahmen bei Kindera Lilder i Bo ferdruck x i S bildern Reproduktionen und Ver

S er 5 er a er größerungen nach jedem noch ſo ſtark
offeriren S beſoider ats en der geeignct Z er e e e 77 2e S iſterbilder geeigne 2 ausgeführt in ſchwarzer Retonche odere e eS e t e en r Wemnachtsaurträge mögllenet ränzettig erbetenh Beſte Aufnahmezeit 93 für Kinder von 10 t

wie vorſtehende e

n zuſammen 20 Mke Muſter in reichhaltigſter
r Aen bis zum feinſten Genre von

25 h bis 300 Mk
F R R Tittel

Gold i Sderna e Bijouterle
waarenfäbrik

Grösstes Speoialgeschäſt
der Wrovinz aLiebennuerſtraſße 25
Ecke Pfünnerhöhe

Für Händler
Chriſtn eGebr Keller britGroße Ulrichſtraße r éuee

S ca

Nürnberger Lebkuchen

v 33 t 3 MarkIIooss BothGroße u 2 n
Duv d n v e2 J 4 i e v u 52e 5 3 r 3 t 2 7a e e e 2 r SD a p S mt R ct ee

2

7Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Velblätlern

e S
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